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Semmering-Basistunnel – Projektübersicht

SBT 2.1

TUNNEL 

FRÖSCHNITZGRABEN

SBT 3.1

TUNNEL 

GRAUTSCHENHOF

SBT 1.1

TUNNEL 

GLOGGNITZ

Zwischenangriff

Göstritz

Portalbereich

Mürzzuschlag

Portalbereich 

Gloggnitz
Deponie

Longsgraben
Zwischenangriff

Grautschenhof

Zwischenangriff

Fröschnitzgraben
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Baulos SBT1.1 „Tunnel Gloggnitz“

7 km Tunnelbau
zyklischer Vortrieb

Portalbaustelle Gloggnitz

16 Querschläge

Zwischenangriff 

Göstritz

2015 – 2024
Bauzeit

bis zu 
400 

Beschäftigte

Zwischenangriff

Göstritz

Portalbereich 

Gloggnitz
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Baulos SBT1.1 „Tunnel Gloggnitz“ – Zwischenangriff Göstritz

1,1 km
langer Zugangstunnel

2 weitere Tunnelvortriebe in Gloggnitz

temporäre 
Maßnahme

4 Tunnelvortriebe

zwei 250 m
tiefe Schächte

Kavernen und 

Verbindungstunnel
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Baulos SBT1.1 „Tunnel Gloggnitz“ – Portalbaustelle Gloggnitz
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Baulos SBT1.1 „Tunnel Gloggnitz“ – Zwischenangriff Göstritz



Klassifizierungsstufe: ÖBB-Infrastruktur/PLSE (öffentlich)
Ressourceneffizienter Tunnelbau - Zero Waste | 14. September 2017 Folie 6

Baulos SBT1.1 „Tunnel Gloggnitz“ – Zwischenangriff Göstritz
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Baulos SBT1.1 „Tunnel Gloggnitz“ – Zwischenangriff Göstritz
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Baulos SBT2.1 „Tunnel Fröschnitzgraben“

13 km Tunnelbau
zyklischer und kontinuierlicher Vortrieb

Zwischenangriff Fröschnitzgraben

Deponie 

Longsgraben
für Tunnelausbruch

bis zu 
400 Beschäftigte

2014 – 2024 

Bauzeit

26 Querschläge

Deponie

Longsgraben

Zwischenangriff

Fröschnitzgraben
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Baulos SBT2.1 „Tunnel Fröschnitzgraben“

2,3 km Förderband

2 Schächtespäter: 

Nothaltestelle, 

Lüftungs-

schächte
400 m 

Tiefe

4 Tunnelvortriebe
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Baulos SBT2.1 „Tunnel Fröschnitzgraben“
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Baulos SBT2.1 „Tunnel Fröschnitzgraben“
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Baulos SBT2.1 „Tunnel Fröschnitzgraben“
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Baulos SBT2.1 „Tunnel Fröschnitzgraben“
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Baulos SBT2.1 „Tunnel Fröschnitzgraben“
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Baulos SBT2.1 „Tunnel Fröschnitzgraben“
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Baulos SBT2.1 „Tunnel Fröschnitzgraben“
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Baulos SBT2.1 „Tunnel Fröschnitzgraben“ – Deponie Longsgraben
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Baulos SBT2.1 „Tunnel Fröschnitzgraben“ – Deponie Longsgraben
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Baulos SBT3.1 „Tunnel Grautschenhof“

2016 – 2025
Bauzeit

14 

QuerschlägeZwischenangriff 

Grautschenhof
bis zu 

400 Beschäftigte

7 km Tunnelbau
zyklischer Vortrieb

Zwischenangriff

Grautschenhof
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Baulos SBT3.1 „Tunnel Grautschenhof“

2 Schächte

temporäre Maßnahme

4 Tunnelvortriebe 

(kein Vortrieb von 

Mürzzuschlag 

aus) 

100 m Tiefe

Kavernen und 

Verbindungstunnel
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Baulos SBT3.1 „Tunnel Grautschenhof“
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Baulos SBT3.1 „Tunnel Grautschenhof“
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Baulos SBT3.1 „Tunnel Grautschenhof“
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Baulos SBT3.1 „Tunnel Grautschenhof“
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Semmering-Basistunnel – Behördenverfahren 

BMVIT

UVP-G, EisbG

Land Niederösterreich

LandeshauptmannBH Landeshauptmann BH

LFG DMSG WRG WRG AWG LFG NatSchGNatSchG
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Semmering-Basistunnel – Behördenverfahren

Semmering-Basistunnel – Baugeologischer Längenschnitt

SBT1.1: Schiefer, (graphitische) Phylite, Talquerung mit Quarzitgestein und 

serizitischen Phyliten, Grasberg (bergwasserführender Karbonatstock); 

Grasberg-Schlagl-Störungskomplex (Glimmerschiefer, Tonschiefer, 

Serizitphylite); verkarsteter Dolomit-/Marmorstock des Mitterotter

SBT2.1: Gneise und Schiefer; markante Deckengrenze der Wechseleinheit (Gneise) 

und Semmeringeinheit (Gneise und Grüngesteine), Störzone aus Quarziten, 

zerlegten Phyliten, eingeschuppten wasserführenden Karbonaten

SBT3.1: Anhydrit und Dolomit; Semmering-Kristallin (Glimmerschiefer, Gneise und 

karbonatische Einheiten), Semmering-Hauptstörung (sehr stark zerscherte

Bereiche mit Glimmerschiefer, Grobgneisen und zerriebenen Gneisen)
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Semmering-Basistunnel – Behördenverfahren

Hinweise zur Materialverwertung und Deponierung des Tunnelausbruches I

Fragestellungen zur Wiederverwertbarkeit

und Deponierbarkeit des Tunnelausbruches wurden

(in Analogie zur ÖBV-Richtlinie „Verwendung von

Tunnelausbruch“) in den Jahren 2008 bis 2010 bei

der Erstellung der Einreichoperate in interdisziplinärer

Zusammenarbeit behandelt.
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Semmering-Basistunnel – Behördenverfahren

Hinweise zur Materialverwertung und Deponierung des Tunnelausbruches II

Wiederverwertbarkeit

Da im gegenständlichen Projekt Freistrecken mit erdbaulichem Massenbedarf weit-

gehend fehlen, wurde die Wiederverwertbarkeit des Tunnelausbruches insbesondere 

im Hinblick auf eine Verwendung als Betonzuschlagstoff untersucht. 

Die fachliche Beurteilung der Eignung der Gesteine als Betonzuschlagstoff stützt sich 

auf:

 mineralogische Parameter (Schichtsilikatanteil, Auf-

treten von Pyrit und Sulfatmineralen)

 physikalische Parameter (einaxiale Gesteins-

festigkeit, Korndichte, CERCHAR-Abrasivitätsindex)

 chemische Parameter (Gesamtschwefel, säure-

löslicher Sulfatgehalt, wasserlöslicher Chloridgehalt)
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Semmering-Basistunnel – Behördenverfahren

Hinweise zur Materialverwertung und Deponierung des Tunnelausbruches III

 Abschätzung der Alkali-Reaktivität (Alkali-Silikat-Reaktivität und Alkali-Dolomit-

Reaktivität), sowie die

 Auftretenshäufigkeit der Gesteinseinheiten

Als Ergebnis der Untersuchungen wird lediglich drei baugeologischen Einheiten eine 

Eignung als Betonzuschlagstoff beigemessen. 

Baugeologische Einheit Streckenlänge

(Haupttunnel, 1. Röhre)

Gebirgsart Gebirgsbereich

Kalkstein, Kalkmarmor ca. 970 m GA 4a, GA 4b,

GA 4d, GA 4e,

GA 4h

GB 8, GB 29,

GB 31 bis 33

Dolomit, Dolomitmarmor ca. 1.245 m GB 12, GB 29,

GB 31 bis 33

Grobgneis ca. 780 m GA 7g, GA 7h GB 27
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Semmering-Basistunnel – Behördenverfahren

Hinweise zur Materialverwertung und Deponierung des Tunnelausbruches IV

Deponierbarkeit

Zur Beurteilung der Eigenschaften des Tunnelausbruchs im Hinblick auf seine 

Deponierbarkeit bzw. Einstufung nach Deponieklassen wurden umfangreiche 

abfallchemische Untersuchungen an repräsentativer Kernproben durchgeführt.

Aus den beprobten Kernstrecken wurden insgesamt 131 chemische Analysen nach 

Deponieverordnung 2008 („Vollanalyse“) durchgeführt. Der Großteil der Proben 

entspricht den Anforderungen der Bodenaushubdeponie (109 von 131 Proben).

Grenzwertüberschreitungen resultieren zum größten Teil aus dem Auftreten von 

Sulfatmineralen (Gips, Anhydrit), diese Proben wurden den Klassen Inertstoffdeponie 

(4 Proben), Baurestmassendeponie (9 Proben) und Reststoffdeponie (6 Proben) 

zugeordnet.

Weitere drei Proben wurden infolge erhöhter Werte des Parameters Arsen im 

Feststoff der Klasse Reststoffdeponie zugeordnet.
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Semmering-Basistunnel – Behördenverfahren

Hinweise zur Materialverwertung und Deponierung des Tunnelausbruches V

Vertiefte mineralogische und chemische Analysen aus der Gneis-Grüngesteins-Folge 

des Semmering-Kristallins zeigen, dass die amphibolführenden Grüngesteine nicht 

als Asbestabfall einzustufen sind und die untersuchten Gesteine auf einer 

Bodenaushubdeponie abgelagert werden können.

Nach den Vorgaben des Bundesabfallwirtschaftsplanes 2006 erfolgte weiters eine 

Einstufung des Tunnelausbruchs in Verwertungsklassen. Die Analysen erfolgten nach 

dem Parameterumfang der Tabellen 3 und 4, BAWP 2006 (Verwertungsklasse A2) und 

umfassen 24 Proben.

Die Untersuchungen zeigen, dass beim Großteil der Proben (15 von 24 Proben) 

Verwertungsklasse A2 nach BAWP 2006 eingehalten wird. Für die restlichen Proben 

erfolgte nach chemischen Kriterien eine Zuordnung zu Bodenaushubdeponie

(5 Proben), Baurestmassendeponie (3 Proben) und Reststoffdeponie (1 Probe).
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Deponie Longsgraben

Vorarbeiten: Baulos SBT2.3 „Baustraßen und Vorarbeiten Deponie Longsgraben“

 Gesamtfläche ca. 20 ha

 Länge ca. 960 m

 Breite bis ca. 300 m

 Schütthöhe ca. 50 bis 60 m

 Fassungsvermögen ca.

4,25 Mio. m³ (eingebaut)

 Anlieferung des Tunnel-

ausbruchs aus den be-

nachbarten Baulosen per

LKW, innerhalb des Bau-

loses über ein etwa 2,3 km

langes Förderband



Klassifizierungsstufe: ÖBB-Infrastruktur/PLSE (öffentlich)
Ressourceneffizienter Tunnelbau - Zero Waste | 14. September 2017 Folie 33

Deponie Longsgraben

Vorarbeiten: Baulos SBT2.3 „Baustraßen und Vorarbeiten Deponie Longsgraben“

 Bodenaushub- und Bau-

restmassenkompartiment

 Trennung durch einen

ca. 50 m hohen Damm

 Baurestmassenkomparti-

ment mit Basisabdichtung

und Sickerwassersystem

(im Bereich des Deponie-

körpers in einem Kollektor)

 Entwässerungssystem (in

der Sohle des Kollektors)

für Quellzutritte und Hang-

wässer
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Deponie Longsgraben

Vorarbeiten: Baulos SBT2.3 „Baustraßen und Vorarbeiten Deponie Longsgraben“

 Verlegung des Longs-

bachs

 Errichtung einer Bewehrte-

Erde-Stützkonstruktion mit

einer Länge von 1.150 m

und einer Höhe von bis

zu 10 m

 Steilstück des Bachbetts

und Auffahrtsrampe,

Höhe des Bewehrte-Erde-

Körpers ca. 25 m
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Vorarbeiten: Baulos SBT2.3 „Baustraßen und Vorarbeiten Deponie Longsgraben“
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Semmering-Basistunnel – derzeitige Bautätigkeiten und Ausblick

 Beginn Abteufen Schacht

Göstritz 12/2017

 Fertigstellung Montage-

kavernen/NHS 12/2017

 Montage TVM 1/2018

 Beginn TVM-Vortrieb

Streckenröhren 3/2018

 Infowelt
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Semmering-Basistunnel
www.oebb.at


